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Ideal BiTherm
Die gusseisernen Ideal-Heizkessel haben

sich millionenfach bewährt. Darum hat auch

der Ideal BiTherm (für Wärme und

Warmwasser) einen Kessel aus dauerhaftem Guss.

Die moderne Konstruktion des Kessels
garantiert einen sehr hohen Wirkungsgrad, was

entscheidend zur enormen Wirtschaftlichkeit
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beiträgt. • Ausführliche Dokumentation durch

Ihren Installateur oder die Herstellerin

Ideal-Standard ag

Dulliken SO Tel. 062/51021

Seit über 30 Jahren führend im Heizkesselbau
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Kirchenheizung — ein Spezialfach

Der moderne Kirchenbau stellt immer
neue Anforderungen an den Heizungs- und

Lüftungs-Ingenieur. Die heutige Bauart in

Beton und Glas verlangt eine entsprechende
Anpassung der Heizung an die
verschiedenen Wärmebedürfnisse von Kirche,
Saal und Pfarrhaus. Sie alle werden zu
verschiedenen Zeiten von der gleichen
Zentrale aus vollautomatisch geheizt.
Obgleich eine angesammelte Menschenmenge

Frischluft braucht, müssen
Zugerscheinungen vermieden werden, damit
für das Wohlbefinden aller gesorgt ist.
Die Andacht der Kirchenbesucher soll
von störenden Einflüssen verschont bleiben.
Längst genügt die konventionelle Heiz-
und Lüftungsanlage nicht mehr. Pfiffner
beratet Sie, baut das für Sie geeignete
System und stellt Ihnen gern seine
25jährige Erfahrung auf diesem Spezialgebiet

zur Verfügung.

Pßflher Zürich/Zug

Eigene technische Büros, Schlosserei
und Spenglerei. Pfiffner plant auch für Ihre

Heizung und Lüftung zweckmässig.
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